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Kinder demonstrieren "Mit`s Rad Natürlich" 

Am dritten Tag der Europäischen Mobilitätswoche demonstrierten 90 Kinder und 
Erwachsene „Mit`s Rad NATÜRLICH“ lautstark und bunt für ein „kinder- und 
fahrradfreundliches Dessau-Roßlau“. Die Spielplatzinitiative Dessau e.V. und der 
ADFC Regionalverband hatten wie im Vorjahr dazu eingeladen sich am 
bundesweiten Aktionswochenende unter dem Motto „Platz da für die nächste 
Generation“ zu beteiligen. In über 100 Städten im Bundesgebiet waren am 
Wochenende kleine und große Menschen unterwegs, um für mehr Sicherheit der 
Radfahrenden im Straßenverkehr zu werben. Maura Schwander von der 
Spielplatzinitiative zitierte den dänischen Architekten Jan Gehl: „Die größte Attraktion 
einer Stadt sind Menschen“ und genau das müsse endlich wieder sichtbarer werden, 
ob zu Fuß oder auf dem Fahrrad – Städte für Menschen müsse das Credo sein! 
Stephan Marahrens vom ADFC unterstrich die Bedeutung der Verkehrssicherheit 
und zwei entscheidende Voraussetzungen dafür: „Rücksichtnahme und vernünftige 
Infrastruktur, die auch mal Fehler verzeiht“. Bei beiden Voraussetzungen ist Luft nach 
Oben, bei beiden braucht es eine Art neuen Generationenvertrag. Für Marahrens 
zentral sind die Schulwege und die kindliche Entdeckungs- und Erfahrungswelt. 
Leitlinie für das Radverkehrsnetz müsse die Frage sein, ob wir unsere Kinder allein 
auf dieser oder jener Straße fahren lassen! Wenn die Antwort ja lautet, sind wir auf 
dem richtigen Weg“. Der ADFC ist sich sicher, dass Oberbürgermeister Robert Reck 
dieses Thema im Blick hat, auch weil das Stadtoberhaupt viele tägliche Wege mit 
dem Fahrrad fährt. Zum Abschluss der Kundgebung riefen Schwander und 
Marahrens dazu auf sich an der laufenden Petition für ein „Kinder- und 
fahrradfreundliches Dessau-Roßlau“ zu beteiligen. Aktuell haben nahezu 250 
Menschen die Petition unterschrieben, die zeitnah an die Stadtverwaltung übergeben 
wird. Für beide war es eine erfolgreiche Kundgebung. Die Kinder lernen ihr Anliegen 
in der Öffentlichkeit und für Politik und Verwaltung zu vertreten. In den Gesichtern 
war viel Stolz und Mut zu erkennen endlich mal sicher und unbeschwert mit viel Platz 
fürs Rad durch die Stadt fahren zu können. Eine Attraktion eben! 

www.adfc-sachsenanhalt.de 

www.spielplatzini.de 

www.kinderaufsrad.org  


